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Das Geschäftsjahr 2016 wurde mit einem Gewinn in Höhe von EUR 168.905,06 
abgeschlossen, nachdem im Vorjahr ein Überschuss von EUR 239.672,17 erzielt 
wurde. Grund dafür war im Wesentlichen ein Rückgang der Einnahmen, da der 
Gesellschaft im Vorjahr noch Erträge aus einer von ihr zum  
30. Juni 2015 vorzeitig gekündigten Schuldverschreibung zugeflossen waren.

Es ist vorgesehen, den verbleibenden Geschäftsjahresgewinn den freien Rücklagen 
der Gesellschaft zuzuführen.   

Corporate Governance 

Leitung und Steuerung der Gesellschaft obliegen grundsätzlich dem von der 
Generalversammlung bestellten Verwaltungsrat, welcher aus sechs Mitgliedern 
besteht. Unter Anwendung des Vier-Augen-Prinzips sind die 
Verwaltungsratsmitglieder jeweils zu zweit gegenüber Dritten vertretungsberechtigt. 
Turnusmäßig finden am Sitz der Gesellschaft pro Jahr zwei 
Verwaltungsratssitzungen jeweils im Frühjahr sowie im Herbst statt. Im Rahmen der 
Frühjahrssitzung wird der Jahresabschluss des abgelaufenen Geschäftsjahres 
festgestellt. Die Ergebnisvorschau für das jeweilig laufende Geschäftsjahr sowie die 
Planungsrechnung für die Folgejahre werden vom Verwaltungsrat im Rahmen der 
Herbstsitzung besprochen und genehmigt. Bei Bedarf können zwischen den 
regelmäßigen Sitzungsterminen erforderliche Entscheidungen jederzeit per 
Umlaufbeschluss oder aber im Rahmen einer einberufenen Ad-hoc-Sitzung durch 
das Gremium beschlossen werden. Die tägliche Geschäftsführung wurde einem 
Mitglied des Verwaltungsrats übertragen, dieser zeichnet auch die laufenden 
Rechnungen und Aufträge ab. Als Tochterunternehmen der Talanx AG, Hannover, 
Deutschland gelten im Übrigen die Verhaltensrichtlinien des Konzerns bei der 
Ausübung der Geschäftstätigkeiten für und im Namen unserer Gesellschaft 
uneingeschränkt. Dementsprechend und wie von der Finanzmarktaufsicht in 
Luxemburg gefordert, erfasst die Gesellschaft Konzernmitarbeiter, die 
typischerweise oder aus besonderem Anlass Zugang zu Insiderinformation über die 
von der Gesellschaft begebenen Schuldverschreibungen haben, in ein 
Insiderverzeichnis. 



Operativ profltiert die Gesellschaft von der Einbindung in eine 
Burogemeinschaft mit weiteren Konzernunternehmen am Standort Luxemburg, 
was insbesondere die ortliche VerfOgungsstellung van Ressourcen im Finanz-
und im EDV-Bereich sicherstellt. Dadurch ist die Gesellschaft auch in die 
standortbezogene lnfrastruktur sowie Notfallplanung einbezogen, was das 
eigene Betriebsrlsiko deutlich minimiert. 

Das Buchhaltungssystem sowie das Berichtswesen der Gesellschaft sind in das 
konzernweite interne Finanzberichtswesen eingegliedert, hierzu gehoren 
Quartals- sowie Jahresberichterstattungen, welche Ober ein standardisiertes 
Reporting-Package erfasst und gemeldet warden. Damit ist sichergestellt, dass 
die durchgefOhrten Buchungen systematisch einer Plausibilitatskontrolle 
unterzogen werden und somit Betrugs- oder Fehlerrisiken entgegengewirkt 
wird. 

Die von der Gesellschaft in 2012 begebene Schuldverschreibung wird vom 
alleinigen Aktionar, der Talanx AG, Hannover, Deutschland besichert. Die 
Ertrage der Gesellschaft generieren sich aus Zinseinnahmen aus den der 
Talanx AG, Hannover, Deutschland gewahrten Darlehen. Daher besteht tor die 
Gesellschaft ein Ausfallrisiko ihres Aktionars. HierfOr gibt es derzeit mit Blick auf 
die nachgewiesene erstklassige Bonitat der Talanx AG keine Hinweise. Die 
Einlagen bei Kreditinstituten warden auf einem Girokonto gefOhrt und 
unterliegen daher keinen nennenswerten Markt- oder Liquiditatsrisiken. 

For das Geschaftsjahr 2017 wird aus der ordentlichen Geschaftstatigkeit ein 
leicht positives Ergebnis erwartet. 

Zurn jetzigen Zeitpunkt sind keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, 
die die wirtschaftliche und finanzielle Situation der Gesellschaft beeintrachtigen. 

Luxemburg, 6. Februar 2017 

!Jc~- ,,-----fe,/ -<;;'?...__: -

Dr. lmmo Querner Olivier Schmidt-Berteau 
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1. Grundlage 
Die Gesellschaft wurde am 13. Mai 2002 in Luxemburg in der Rechtsform einer Aktiengesellschaft 
luxemburgischen Rechts gegründet. 

Gesellschaftszweck ist das Halten von Anteilen, welcher Art auch immer, direkt oder indirekt, in 
luxemburgischen oder ausländischen Gesellschaften, der Erwerb, durch Kauf, Zeichnung oder andere 
Art, von Aktien, Schuldverschreibungen, Schuldscheinen, Pfandbriefen oder anderen Wertpapieren 
jeglicher Art, die wertpapiermäßige Unterlegung von Kreditforderungen sowie deren Übertragung 
durch Verkauf, Tausch oder auf andere Weise und das Eigentum, die Entwicklung und Verwaltung 
dieser Wertpapiere. Die Gesellschaft kann auch Anteile an Personengesellschaften halten. 

Die Gesellschaft kann Darlehen jeder Art aufnehmen, Schuldverschreibungen ausgeben sowie 
jegliche andere Art von gesicherten Verbindlichkeiten aufnehmen. Die Gesellschaft kann Darlehen 
an ihre Tochtergesellschaften oder an andere Gesellschaften der „HDI“ Haftpflichtverband der 
Deutschen Industrie V.a.G.-Gruppe vergeben oder für ihre Tochtergesellschaften oder für andere 
Gesellschaften der „HDI“ Haftpflichtverband der Deutschen Industrie V.a.G.-Gruppe gegenüber 
Dritten bürgen. Die Gesellschaft kann Währungsswapverträge und/oder Zinsswapverträge 
abschließen sowie Verträge über Derivate, Kurssicherungsverträge (hedging) oder ähnliche Verträge. 

Die Gesellschaft kann generell auf alle Investitionsmethoden zurückgreifen, die im Interesse der 
Entwicklung der Gesellschaft sind,  insbesondere Methoden, die die Gesellschaft vor Währungs-, 
Zinsverlusten oder ähnlichen Risiken schützen. Sie kann jegliche Kontrollmaßnahmen vornehmen 
sowie alle Operationen tätigen, die zur Erfüllung und Entwicklung ihres Gesellschaftszwecks 
nützlich erscheinen. 

Der Sitz der Gesellschaft ist in der Stadt Luxemburg. 

Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Januar und endet am 31. Dezember jeden Jahres. 

2. Allgemeine Bewertungsgrundsätze 
Der Abschluss wurde auf Basis der gesetzlichen Vorschriften im Großherzogtum Luxemburg und 
allgemein anerkannten Rechnungslegungsprinzipien unter Zugrundelegung der Weiterführung der 
Gesellschaft erstellt. 

2.1 Währungsumrechnung 
Der Abschluss der Gesellschaft und die Buchhaltung erfolgen in EUR. Geschäftsvorfälle in fremder 
Währung werden laufend zu den jeweils gültigen Tageskursen umgerechnet. Bilanzpositionen 
werden zum Jahresstichtagskurs in EUR umgerechnet. Langfristige Vermögensgegenstände und 
Schulden werden zu historischen Kursen umgerechnet. 
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2.2 Bewertung der Vermögenswerte 
Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten, vermindert um dauerhafte 
Wertminderungen. 

Die Sonstigen Forderungen und Guthaben bei Kreditinstituten werden zum Nennwert angesetzt. 

2.3 Bewertung der Verbindlichkeiten 
Die Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungswert bilanziert. 

3. Finanzanlagen 
Die Gesellschaft hat am 4. April 2012 ein Nachrangdarlehen – zu einem Zinssatz von 8,4123 % - für 
die Dauer von 30 Jahren – in Höhe von EUR 500.000.000,00 an die Talanx AG begeben. 

Die Gesellschaft hat am 27. November 2015 ein Nachrangdarlehen - zu einem Zinssatz von  0,784 % 
-  für die Dauer von 5 Jahren - in Höhe von EUR 5.900.000,00 an die Talanx AG begeben. 

Die Finanzanlagen haben sich wie folgt entwickelt: 

 

 Stand 
01.01.2016 

Zugänge Abgänge Stand 
31.12.2016 

 TEUR TEUR TEUR TEUR 

Forderungen gegen 
verbundene 
Unternehmen 505.900 0 0 505.900 

Gesamt 505.900 0 0 505.900 

     

4. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 
(Umlaufvermögen) 
Es handelt sich um die Zinsabgrenzung auf die Finanzanlagen. Im Vorjahr wurden diese unter 
sonstigen Forderungen ausgewiesen. 
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5. Eigenkapital 
Das voll eingezahlte gezeichnete Kapital beträgt wie im Vorjahr EUR 2.000.000,00 und ist eingeteilt 
in 2.000 Namensaktien mit einem Nennwert von EUR 1.000,00 je Aktie.  

Das eingezahlte Ausgabeagio beträgt EUR 3.000.000,00 (2015: EUR 3.000.000,00). 

Die Gesellschaft muss jährlich mindestens 5% ihres Ergebnisses in die gesetzliche Rücklage 
einstellen, bis diese 10% des gezeichneten Kapitals erreicht hat. Die gesetzliche Rücklage ist mit 
EUR 200.000,00 voll eingezahlt und steht nicht für Ausschüttungen zur Verfügung. 

Die Sonstigen Rücklagen beinhalten auf der Grundlage des Luxemburger Steuergesetzes das 
Fünffache der Vermögensteuerschuld der Geschäftsjahre 

2011 in Höhe von EUR 154.900,00 

2012 in Höhe von EUR 156.475,00 

2013 in Höhe von EUR 206.488,30 

2014/2015 in Höhe von EUR 303.425,00 

die auf die Körperschaftsteuer angerechnet wurden. Diese Rücklagen sind jeweils ab Einstellungsjahr 
für fünf Jahre nicht verfügbar und die Summe beträgt zum 31. Dezember 2016 EUR 821.288,30. 

Die gebundene Rücklage für das Jahr 2010  in Höhe von EUR 551.900,00 wurde aufgelöst und den 
freien Rücklagen zugeführt, die zum 31. Dezember 2016 EUR 262.312,20 betragen. 

 

6. Verbindlichkeiten 
Unter den „nicht konvertibelen Anleihen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr“  ist die am 
04. April 2012 emittierte Schuldverschreibung in Höhe von EUR 500.000.000,00 (XS0768664731)  
ausgewiesen. Die Anleihe hat eine Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren. Im Vorjahr erfolgte der 
Ausweis unter „nachrangige Verbindlichkeiten“. Aufgrund der luxemburgischen Gesetzesänderung 
vom 18. Dezember 2015 kommt es im Geschäftsjahr zu einer Umgliederung dieser Position. 

 Die dazugehörigen abgegrenzten Zinsen sind als Sonstige Verbindlichkeiten ausgewiesen.  

 

7. Sonstige externe Aufwendungen 
Die zum 31. Dezember 2016 erfolgswirksam erfassten Honorare des Réviseur d’Entreprises agréé 
betragen EUR 13.551,80 inkl. MwSt (2015: EUR 14.800,00 inkl. MwSt). 

An Vergütungen für Mitglieder des Verwaltungsrates wurden im Geschäftsjahr EUR 18.000,00 
(2015: EUR 18.000,00) erfasst. 
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8. Personal 
Für die Gesellschaft war im Durchschnitt während des Geschäftsjahres eine Person tätig (2015: 0 
Person). 

9. Sonstige Zinsen und ähnliche finanzielle Erträge 
Die Sonstigen Zinsen und ähnliche finanzielle Erträge setzen sich wie folgt zusammen: 

 2016 2015 

 EUR EUR 

a) Erträge von verbundenen 
Unternehmen 

 

0,00 70,14 

Erträge aus Wertpapieren des 
Anlagevermögens 

0,00 6.047,38 

Erträge aus Erstattung von 
Gebühren 

0,00 6.000,00 

Erträge aus Auflösung von 
Rückstellungen                                                          

0,00 26.525,98 

b) Sonstige Zinsen und 
ähnliche finanzielle Erträge 

0,00 38.643,50 

10. Konzernabschluss 
Die Gesellschaft wird in den Konzernabschluss des HDI Haftpflichtverband der Deutschen Industrie 
Versicherungsverein a.G., Hannover, Deutschland einbezogen. 

Der Konzernabschluss ist am Sitz der Muttergesellschaft erhältlich, Riethorst 2, D-30659 Hannover. 
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